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Der Zufall wollte es, dass Frau und Herr Nachbarin eine längere Reise
nach Japan und China antraten und internationale Kontakte zu
behinderten Bewegten pflegten. Der Zufall wollte es weiter, dass Frau Nachbarin,

Franziska Wyder, ein Mitglied der Redaktionsgruppe und Herr
Nachbar, Joe Manser, ein alter Ce Be eF-Hase ist. So flogen ohne grosses

Hinzutun einige Beiträge aus garfremden Ländern aufmeinen
gutschweizerischen Arbeitstisch. Ehrlich gesagt, einiges davon bleibtfür
mich chinesisch.

Der Zufall wollte es überdies, dass es da in meiner weiteren Nachbarschaft

eine Sonderpädagogin gibt, Belinda Mettauer, die des Englischen

kundig ist und so manche Übersetzungsarbeitfür uns leistete.

Etwas schwieriger fiel das «Nachbürle» mit näherliegenden Ländern
aus, es galtAbsagen einzustecken. Aber wir konnten auch eine Überraschung

entgegennehmen: Seit langem wieder einmal erhielt PULS
einen Beitrag - diesmal aus der Bundesrepublik Deutschland- aufgrund
der Themen-Vorschau.

Unter guten Nachbarn «vertlehnt» man sich auch mal eine Zwiebel.
Wir erlauben uns, ein so bissiges und vitaminreiches Ding mit der
Darstellung der «Independent-Living-Bewegung» aus Schweden gewis-
sermassen als unkonventionellen Nachtisch zu servieren.

Aufgute Nachbarschaft und manch glückliche Zufälle im neuen PULS-
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